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06:30- 07:00  Kirchplatz. Gepäck einladen 
 
07:00   Auszugsmesse  7.50 
 
Einzug Musik 
 
Begrüßung, Kreuzzeichen, Lit.Gruß   Josef 
 
Begrüßung der Pilger    Hans-Jochen 
Thematische Einführung Freunde 
 
Lied: Unser Leben sein ein Fest ... S. 68, 1-2, 
 
Kyrie Josef:  
Herr Jesus Christus, durch die Taufe sind wir eingebunden in 
die Weggemeinschaft der Glaubenden. Herr, erbarme dich. 
Herr Jesus Christus, durch die Nachfolge lernen wir für das 
ewige Leben. Christus, erbarme dich. 
Herr Jesus Christus, durch deinen Tod und deine Auferste-
hung sind wir gerettet. Herr, erbarme dich. 
 
Eröffnungsgebet Josef: 
Gott, wir befürchten, wenn wir uns auf dich einlassen, führt 
unser Leben aus der Komfortzone heraus; Du lädst uns ein für 
deine Sache und Deinen Weg uns zu entscheiden. Mach uns 
frei von der Angst, selbst zu kurz zu kommen und lehre uns 
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Deinem Ruf zu folgen. Lass uns Freude an deinem Reich ha-
ben und erfahren: Die Zukunft wird gut mit dir in Christus, 
unserem Herrn.  
Amen 
 
Als Lesung: Gute Freunde sind Ladekabel,  
die dich mit Energie versorgen. 
Ladekabel - wer hat sie nicht immer bereitliegen für 
sein Smartphone oder seinen Laptop.  
Nur wenn wir diese Geräte regelmäßig aufladen,  
leisten sie gute Dienste.  
Auch du benötigst ein solches Ladekabel, in Form von Freun-
den. Deine Freunde können dich ermuntern,                                     
dich trösten und mit dir feiern. 
Vergiss aber nicht,  
auch ein Ladekabel für deine Freunde zu sein. 
Aus dem Lebensfreudekalender Mai 2021 
 
Zwischengesang: „Von guten Mächten“ – S. 15, 1-2 
 
Josef: Evangelium Joh. 15, 8-17 
Mein Vater wird dadurch verherrlicht, dass ihr reiche Frucht 
bringt und meine Jünger werdet. 
Wie mich der Vater geliebt hat, so habe auch ich euch geliebt. 
Bleibt in meiner Liebe! 
Wenn ihr meine Gebote haltet, werdet ihr in meiner Liebe 
blei 
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ben, so wie ich die Gebote meines Vaters gehalten habe und 
in seiner Liebe bleibe. 
Dies habe ich euch gesagt, damit meine Freude in euch ist 
und damit eure Freude vollkommen wird. 
Das ist mein Gebot: Liebt einander, so wie ich euch geliebt 
habe. 
Es gibt keine größere Liebe, als wenn einer sein Leben für sei-
ne Freunde hingibt. 
Ihr seid meine Freunde, wenn ihr tut, was ich euch auftrage. 
Ich nenne euch nicht mehr Knechte; denn der Knecht weiß 
nicht, was sein Herr tut. Vielmehr habe ich euch Freunde ge-
nannt; denn ich habe euch alles mitgeteilt, was ich von mei-
nem Vater gehört habe. 
Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch erwählt 
und dazu bestimmt, dass ihr euch aufmacht und Frucht bringt 
und dass eure Frucht bleibt. Dann wird euch der Vater alles 
geben, um was ihr ihn in meinem Namen bittet. 
Dies trage ich euch auf: Liebt einander! 
 
Josef: Auslegung:  
wird noch geschrieben  
 
Josef: Lied 
 
Fürbitten 
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Gott, deine Liebe und Barmherzigkeit sind grenzenlos.              
Im Vertrauen auf diese Zusage kommen wir mit unseren Bit-
ten  
und Anliegen zu dir: 
Hans-Jochen: 
- Jesus Christus, wir danken dir, dich als Freund erfahren zu 
dürfen, dies ist unser kostbarstes Geschenk. Heute bitten wir 
dich um deinen Segen und Heilung für uns und unsere Nächs-
ten.  
Wir bitten dich.....  
Manfred: 
- Freude und Leid wollen wir mit dir teilen, sodass du dich un-
serem Lachen anschließt und unseren Schmerz teilst. Bitte 
lass uns in dem Bewusstsein leben, dass du immer bei uns 
bist.  
Wir bitten dich.....  
Angela: 
- Herr, wir leben in einer unheilen Welt, die dich vielfach nicht 
anerkennt, in der wir oft gering geachtet werden, wenn wir 
uns zu dir bekennen. Bitte stärke unseren Glauben, sodass 
dein Kreuz fest in unserem Leben steht. Wir bitten dich.....  
Manfred: 
- Herr, hilf uns unsere Freiheit zu schätzen und unseren Glau-
ben zu folgen.  Wir sind nicht würdig, dass du hier und heute 
unter uns bist. Bitte sprich nur ein Wort der Liebe zu uns, und 
unsere Seele wird gesund. Wir bitten dich.....  
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Angela: 
- Herr, du bist der Sohn und unser Fürsprecher beim lebendi-
gen Gott, mit all unserer Liebe und all unserem Glauben 
wenden wir uns an dich: Bitte stärke uns jetzt und in der 
Stunde unseres Todes. Wir bitten dich.....  
Guter Gott, deine Liebe ist ohne Maß und deine Barmherzig-
keit kennt keine Grenzen. Dir vertrauen wir unsere Bitten und 
uns selbst an. Dich loben und preisen wir jetzt und in Ewig-
keit. Amen. 
 
Gabenbereitung: zur Gabenbereitung singen wir das Lied: 
„Wenn das Brot, das wir teilen“, S. 50, 1 und 3 
 
Josef: Gabengebet 
Lied: Wenn das Brot S. 50, 1+2 
 
Josef: Gebet zur Gabenbereitung 
Guter Gott, wenn wir jetzt das Mahl miteinander feiern,  
wollen wir Mensch sein und innehalten.  
Wir wollen nachspüren, was uns gerade bewegt.  
Wir wollen verstehen, was wir tun  
und erkennen, wem wir danken dürfen 
 
Öffne uns für dieses Mahl,  
gib uns Augen und Ohren für alle,  
Männer und Frauen, junge und alte,  
die mit uns am Tisch sitzen.  
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Lass uns in diesen Gaben von Brot und Wein erkennen,  
dass es hier um unser ganzes Leben geht,  
zu dem du uns befreien willst.  
So bitten wir dich, gerade heute und in Ewigkeit. Amen 
 
Josef: Hochgebet 
 
Lied zum Sanctus: „Heilig, heilig, heilig“ auf Seite 53 
 
Josef: Hochgebet und Wandlung 
  
Josef: Beten wir gemeinsam das Vater unser 
 
Josef: Friedensgruß 
„Die HAND gehört zum Friedensgruß 
Aber nicht nur die Hand reichen 
und nicht nur die Hand entgegennehmen, 
die Hand allein macht es nicht. 
 
Die AUGEN gehören auch zum Friedensgruß 
Den anderen fest anschauen können - Auge um Auge, 
sonst gilt der Friede nicht. 
 
Das HERZ gehört dem Friedensgruß 
Ohne Herz geht es nicht. 
Wenn Frieden, dann ganz, 
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dann mit HÄNDEN, AUGEN, HERZEN 
 
Lasst uns einander ein Zeichen des Friedens geben;  
mit Händen, Augen und unserem Herzen. 
 
Kommunion (Musik) 
 
 
Meditation   Hans-Jochen 
Menschen, die miteinander sprechen, 
die miteinander feiern, die miteinander trauern, 
die miteinander danken, die miteinander schweigen, 
die miteinander beten: 
Menschen, die dies tun, sind ein Zeichen dafür, 
dass Gott die Menschen liebt 
Menschen, die so handeln und denken, 
sind ein Zeichen dafür, dass Einigkeit gelebt wird. 
Menschen, die leben, sind ein Beweis dafür, 
dass Gottes Friede in der Welt lebendig ist. 
Wir feiern: Gott liebt diese Welt 
Wir bekennen: Gott steht hinter den Menschen 
Wir bezeugen: Gott ist immer für uns da. 
 
Lied: Möge die Strasse ... S. 34, alle Strophen 
 
Josef: Schlussgebet 
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Starker Gott, in dieser Feier hast du uns von dir Anteil ge-
schenkt. 
Lass uns immer verbunden bleiben mit dir. Mache uns als 
deine Jüngerinnen und Jünger stark im Glauben, standhaft in 
der Hoffnung und treu in der Liebe. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 
 
Josef: Segen Brudermeister und Kreuzträger 
 
Josef: Schluss-Segen an alle 
So wollen wir den Herrn um seinen Segen bitten: 
Es segne uns Gott, der Vater, 
er stärke uns unter seinem Blick mit Kraft, 
damit wir uns für das Leben entscheiden. 
Es segne uns Jesus Christus, der Sohn, 
er blicke in unser Herz mit seinem Frieden, 
damit wir einander Vergebung und Veränderung  
entdecken, die uns guttut und uns belebt. 
Es segne uns der Heilige Geist, 
er entflamme uns mit der Liebe Gottes, 
damit ihr freudig in das Evangelium schauen  
und es mit unserem Leben verkünden. 
Und so komme der Segen des allmächtigen Gottes,  
+ des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes,  
auf uns herab und bleibe bei uns allezeit. 
Alle: Amen. 
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Hans-Jochen: Singen wir zum Abschluss unseres Gottesdiens-
tes die 1. bis 3. Strophe des Matthiasliedes. Liedheft S. 10 
 
Anschließend gehen alle Pilger direkt zum Matthiasbild-
stock. 
 
07:55 – 08:00                Matthiasbildstock/Pfarrkirche 
 
Hans-Jochen: Pilgersegen 
Wir beten gemeinsam das Mattheiser 
Familiengebet (Pilgerbuch S. 5) 
Barmherziger Gott, du hast deinen Sohn Jesus Christus 
in diese Welt gesandt, um uns zu retten und zu heilen. 
Er hat den heiligen Matthias in seine Nähe und Gemeinschaft 
berufen und ihm das Apostelamt übertragen. 
So ist er zum Segen für uns alle geworden. 
Wir bitten dich für unsere Bruderschaft, unsere Familien 
und die Mönchsgemeinschaft in Trier: Auf die 
Fürsprache des heiligen Matthias, lass jeden von uns 
seine Aufgabe in deiner Kirche erkennen. 
Gib uns Mut, die Kraft und die Treue, als lebendige 
Glieder deines Volkes deine barmherzige Liebe den 
Menschen sichtbar zu machen. 
Darum bitten wir dich und preisen dich durch deinen 
Sohn Jesus Christus, der mit dir und dem heiligen Geist 
lebt und herrscht in alle Ewigkeit. Amen. 
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08:15 - 08:20  Dreiheisterkapelle 
 
Hans-Jochen:  
Hier an der Dreiheisterkapelle verabschieden wir uns von 
dem letzten Begleiter, der uns mit der Bruderschaftsfahne bis 
hierhin geführt hat. Dafür sagen wir dir … recht herzlichen 
Dank. 
Dank auch an die Familie Brüggen, die sich um diese Kapelle 
kümmert und sie für uns geschmückt hat. 
 
Reisesegen aus Irland 
Du Gott der Anfänge, segne uns, wenn wir deinen Ruf hören, 
wenn deine Stimme uns lockt zu Aufbruch und Neubeginn. 
Du Gott der Anfänge, behüte uns, wenn wir loslassen und Ab-
schied nehmen, wenn wir dankbar zurückschauen 
auf das, was hinter uns liegt. 
Du Gott der Anfänge, laß dein Gesicht leuchten über uns, 
wenn wir in Vertrauen und Zuversicht einen neuen Schritt 
wagen auf dem Weg unseres Glaubens. 
Du Gott der Anfänge, schenke uns Frieden, wenn der eigene 
Weg uns aufwärts führt, wenn wir Lebewohl sagen. 
Laß die Blumen blühen für jeden von uns, laß Wind uns den 
Rücken stärken und die Sonne warm auf das Gesicht schauen, 
wo immer wir gehen. 
Du Gott der Anfänge, segne uns. – AMEN 
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Vater Unser + Gegrüßest seist du Maria 
 
08:35 - 09:05 Schellkes/Gotzen   Frühstück 
 
 
09:20 - 09:45 Matthiasstein an der Niers 
Hans-Jochen: Begrüßung 

„Der Professor und der schwarze Punkt“ 

Eines Tages kam ein Professor in die Klasse und schlug einen 
Überraschungstest vor. Er verteilte sogleich das Aufgaben-
blatt, das wie üblich mit dem Text nach unten zeigte. Dann 
forderte er seine Studenten auf die Seite umzudrehen und zu 
beginnen. Zur Überraschung aller gab es keine Fragen – nur 
einen schwarzen Punkt in der Mitte der Seite. Nun erklärte 
der Professor folgendes: 
„Ich möchte Sie bitten, das auf zuschreiben, was Sie dort se-
hen.“ 
Die Schüler waren verwirrt, aber begannen mit ihrer Arbeit. 
Am Ende der Stunde sammelte der Professor alle Antworten 
ein und begann sie laut vorzulesen. Alle Schüler ohne Aus-
nahme hatten den schwarzen Punkt beschrieben – seine Posi-
tion in der Mitte des Blattes, seine Lage im Raum, sein Grö-
ßenverhältnis zum Papier etc. 
Nun lächelte der Professor und sagte: 
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„Ich wollte Ihnen eine Aufgabe zum Nachdenken geben. Nie-
mand hat etwas über den weißen Teil des Papiers geschrie-
ben. Jeder konzentrierte sich auf den schwarzen Punkt – und 
das gleiche geschieht in unserem Leben. Wir haben ein wei-
ßes Papier erhalten, um es zu nutzen und zu genießen, aber 
wir konzentrieren uns immer auf die dunklen Flecken. 
Unser Leben ist ein Geschenk, das wir mit Liebe und Sorgfalt 
hüten sollten und es gibt eigentlich immer einen Grund zum 
Feiern – die Natur erneuert sich jeden Tag, unsere Freunde, 
unsere Familie, die Arbeit, die uns eine Existenz bietet, die 
Wunder, die wir jeden Tag sehen ……. 
Doch wir sind oft nur auf die dunklen Flecken konzentriert – 
die gesundheitlichen Probleme, der Mangel an Geld, die 
komplizierte Beziehung mit einem Familienmitglied, die Ent-
täuschung mit einem Freund, Erwartungshaltung usw. Die 
dunklen Flecken sind sehr klein im Vergleich zu allem, was wir 
in unserem Leben haben, aber sie sind diejenigen, die unse-
ren Geist beschäftigen und trüben. 
Schaut mehr auf die glücklichen Momente! 
Nehmt die schwarzen Punkte wahr, doch richtet Eure Auf-
merksamkeit mehr auf das gesamte weiße Papier und damit 
auf die Möglichkeiten und glücklichen Momente in ihrem Le-
ben und teilt sie es mit anderen Menschen!" 
 
Hans-Jochen: 
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So wollen wir auf dieser Wallfahrt nicht den schwarzen Punkt 
vergessen, sondern uns viel mehr auf den weissen Teil des 
Blattes fokussieren. 
 
Angela, Manfred:  
Verteilung der Namensklammern 
Verteilung der Rosenkranzgebete für die Vorbeter 
Verteilung der Liederhefte für die Neupilger 
 
ca. 10:15      Niers hinter der Korschenbroicher Straße 
Hans-Jochen:  
Wir sind als Freunde unterwegs: ihr meine Freunde – unser 
Leben – so lautet das Leitwort der Matthias-Bruderschaften. 
Und so lautet auch das heutige Tagesthema: Freunde 
Wir beten den Rosenkranz: 
„Jesus, der unser Freund ist“ 
 
__:__ - __:__ Schloss Rheydt (fällt aus !!!) 
Hans-Jochen:  
 
11:00 – 11:05       Bank a.d.  Niers vor Zoppenbroich. 
Hans-Jochen: 
event. Witz 
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11.40 – 12:00   Beller Mühle 
Hans-Jochen: 
Gott sei Dank! 
Meine Mutter sagt: Du bist zu klein. 
Der Lehrer meint: Du bist schwer von Begriff. 
Der Pfarrer schimpft: Du bist verdorben. 
Meine Kameraden lachen: Du hast verloren. 
Der Berufsberater weiß: du bist nicht geeignet. 
Der Meister bestimmt: Der andre ist besser. 
Der Leutnant brüllt: Du hast keine Haltung. 
Gott sagt: Du bist mir ähnlich. 
Gott sei Dank! 
 
 
 
12:40 – 12:55  Brücke A61 Schloss Wickrath 
 
Hans-Jochen: Besinnung 

Holz sammeln … 

Zwei Indianer gehen zu ihrem Medizinmann und fragen ihn 
wie der Winter wird. Der hat selber keinen Schimmer, wirft 
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aber ein paar Steine in die Luft und sagt:  
"Es wird ein kalter Winter".  
Die Indianer gehen also Holz sammeln um sich auf den Win-
ter vorzubereiten. Am nächsten Tag kommen wieder einige 
Indianer und fragen ihn erneut, wie der Winter wird. Er wirft 
wieder die Steine in die Luft und sagt:  
"Es wird ein kalter Winter".  
Die Indianer gehen auch in den Wald und sammeln noch 
mehr Holz. Die nächsten Tage kommen weitere Indianer von 
anderen Stämmen, und fragen ihn wie der Winter wird. Jedes 
Mal wirft er die Steine und sagt:  
"Es wird ein kalter Winter"  
Nach einer Woche überlegt er sich, ob das auch stimmt, was 
er da erzählt. Deshalb ruft er beim Wetteramt an und fragt 
wie der Winter wird. Dort bekommt er zur Antwort:  
"Es wird ein kalter Winter!" 
Der Medizinmann fragt "Sicher?" 
Das Wetteramt antwortet: "Ja klar, wir haben untrügliche 
Zeichen" 
"Und welche?" , fragt der Medizinmann. Das Wetteramt ant-
wortet  
"Die Indianer sammeln Holz wie die Verrückten." 

 
13:40 – 14:30   Wickrathberg, Gaststätte Wagner  
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Um 14:30 steht der Bus bereit, mit dem wir nach Dottel fah-
ren, wo wir gegen ca. 15:45 Uhr ankommen. 
 
Hans-Jochen: Vor dem Essen: 
Im Namen des Vaters ... 
Gott, Quelle und Ziel allen Lebens, 
segne unsere junge Gemeinschaft  
und lass uns in den Gaben, 
die wir empfangen, 
deine Liebe erkennen. 
Im Namen des Vaters ... 
 
Hans-Jochen: Nach dem Essen: 
Im Namen des Vaters ... 
Gott,  
wie danken für diese Mahlzeit und 
für unsere Pilgergemeinschaft. 
Wir denken an die Menschen, 
die hungern und einsam sind. 
Hilf uns, ihnen zu helfen. 
Amen. Im Namen des Vaters ... 
 
15:45 – 15:50  Dottel, Kirche 
 
Hans-Jochen: 
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Ich möchte euch eine Geschichte erzählen: In einem kleinen 
Bergdorf in den Dolomiten mit dem malerischen Name San 
Andrea kamen die Bauern und Bäuerinnen am Sonntag von 
den umliegenden Höfen von weit her zur Messe. Und weil der 
Weg so lang war, kamen sie häufig zu spät zum Gottesdienst. 
Da war das Orgelspiel schon längst verklungen und die ersten 
Lieder auch; manchmal war die Predigt schon zu Ende und 
das Amen unter dem Fürbittengebet gesprochen. Erst kurz 
vor Schluss kamen manche an,- aber zum Segen waren sie 
pünktlich da. Um diese letzten Sätze, mit denen der Gottes-
dienst schließt, zu hören, dafür hatten sie den langen Weg 
angetreten und als Gesegnete gingen sie wieder heim. „Den 
Segen haben wir mitgekriegt,“ sagten sie zufrieden, und 
meinten es ganz wörtlich. Als sei der Segen etwas Handfestes, 
etwas zum Anfassen und Einpacken, etwas, das man nach 
Hause tragen könnte. Mehr brauchen sie nicht und spürten es 
genau: Der Ort des Segens ist die Schwelle. Kaum setzten sie 
ihren Fuß über die Schwelle der Kirchentür, traf sie dort das 
Segenswort und sie konnten wieder von dannen ziehen. So 
steht der Segen am Ende des Gottesdienstes auf der Schwelle 
zum Leben draußen, zum Alltag der neu beginnenden Woche. 
Manfred: 
„Viel Glück und viel Segen“, das singen wir an Geburtstagen, 
an der Schwelle zum neuen Lebensjahr. Gehen die Kinder 
morgens aus dem Haus und machen sich auf dem Weg zur 
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Schule, streichen manche Eltern ihnen zum Abschied durchs 
Haar. Das ist so eine Art Wuschelsegen. 
In Irland segnen sich die Menschen gerne vor Reisen und in 
anderen Lebenslagen. Vom Kochtopf auf dem Herd bis zum 
Strohsack im Himmel, alles wird gesegnet. Das klingt dann so: 
„Möge dein Glas immer voll sein. Möge das Dach über dei-
nem Kopf immer stark sein. Und mögest du eine halbe Stunde 
im Himmel sein, bevor der Teufel merkt, dass du tot bist.“ 
Wir segnen auf der Schwelle zwischen Angst und Mut, Ohn-
macht und Kraft. Immer dann, wenn die Zukunft beschritten 
werden soll und Unsicherheit sich breit macht. So ist Segen 
wie eine Umarmung Gottes. Ich brauche diesen Segen zum 
Leben wie das tägliche Brot. Wir sollten einander viel öfters 
segnen, denn die Übergänge im Leben brauchen Worte und 
das Vertrauen auf Gottes Nähe. 
Hans-Jochen: 
Segnen kann man auf vielerlei Arten. Wie in der Geschichte 
gehört, gibt es den Wuschelsegen, in dem man den anderen 
über den Kopf streicht. 
Das Kreuzzeichen sowie das Kreuz auf der Stirn ist genauso 
ein Segen wie die Hand auf der Schulter des anderen. 
Deshalb fände ich es schön, wenn wir hier unsere Nachbarn, 
unsere Freunde segnen um alle damit auf unseren weiteren 
Wegstrecke unter Gottes besonderen Schutz zu stellen. 
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16:20 – 16:25 Bildstock hinter Keldenicher Friedhof 
 
Hans-Jochen:  
Beten ist einfach. Teile Gott dein Leben mit. 
Deine Ängste, deine Hoffnung, deine Wünsche. 
Frage an und zweifle. Zeige dich, wie du bist. 
Gott kennt dich, du musst ihm nichts vormachen. 
Beten ist Stille. Du brauchst keine Angst vor ihr zu haben. 
Schweige einfach – denn gerade in der Stille 
kannst du Gott oft einfacher finden, als du gerade denkst, 
und dabei zu dir selbst kommen. 
Beten ist Rhythmus. Versuche regelmäßig zu beten. 
Das kannst du überall, zu jeder Zeit. 
 
Beten ist Wiederholung. Dir muss nicht jeden Tag etwas 
Neues einfallen. Gebet braucht keinen Leistungsdruck. 
Wenn dir ein Gebet gefällt, nimm es dir öfter vor 
oder bete bekannte Gebete. Es ist oft überraschend, 
wieviel  sich darin entdecken lässt. 
Beten ist Gemeinschaft. Auch wenn du ganz allein 
auf einem Felsen betest. Zur gleichen Zeit beten 
unzählige Menschen auf der ganzen Welt. 
Habe auch Mut, mit Freunden gemeinsam zu beten. 
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Beten verbindet und schafft Vertrauen. 
Hans-Jochen:  
Beten wir nun den Rosenkranz: 
„Jesus, der mit mir betet.“ 
 
17:00 - 17:15 Sötenich, Platz vor Bürgerhaus 
 
Hans-Jochen: 
Die Geschichte vom vollen Glas (Kevelaer-Wallfahrt) 
Ein Professor für Philosophie kommt zu seinen Studenten. Er 
zeigt ihnen ein großes leeres Glas. 
Dann füllt er große Steine in das Glas. Er fragt die Studenten: 
"Ist das Glas voll?" Die Studenten nicken. "Ja, das Glas ist 
voll." 
Jetzt nimmt der Professor kleine Steine und füllt sie in die Lü-
cken zwischen die großen Steine. Er fragt die Studenten wie-
der: "Ist das Glas voll?" "Ja, auch jetzt ist das Glas voll." 
Nun schüttet der Professor Sand in das Glas. Der Sand fällt in 
alle Lücken zwischen die großen und kleinen Steine. 
Am Ende nimmt er eine Flasche Bier und gießt das Bier in das 
Glas. 
Was möchte der Professor mit seinem Experiment sagen? 
Der Professor erklärt: "Das Glas ist wie euer Leben.  
Die großen Steine sind die großen Dinge in eurem Leben. 
Dinge, die sehr, sehr wichtig sind: Familie, Gesundheit, Frie-
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den. 
Die kleinen Steine sind kleinere, aber auch sehr wichtige Din-
ge im Leben. Euer Job, euer Haus und eure Hobbies. 
Der Sand sind die ganz kleinen Dinge: Ein neues Smartphone, 
neue Kleidung. 
Wenn ihr euer Leben am Anfang mit Sand füllt, mit den klei-
nen Dingen, dann haben die großen Dinge keinen Platz mehr. 
Das Glas ist schon voll, aber ihr seid nicht glücklich. Ihr müsst 
zuerst an die wichtigen Dinge denken. Die kleinen Dinge ha-
ben dann immer noch Platz!" 
Ein Student hebt den Arm: "Aber Herr Professor, was bedeu-
tet denn das Bier?" 
Der Professor schmunzelt: "Auch wenn ihr alles korrekt 
macht - wenn ihr an alles denkt und euer Leben füllt mit gro-
ßen, kleinen und ganz kleinen Dingen - Dann macht ab und zu 
eine Pause und nehmt euch Zeit für ein Bier mit einem 
Freund. Dafür ist immer noch Platz. 
Das möchte ich gleich mit euch trinken. 
 
 
17:40 - 17:45 (Mühlgraben ?) Optional 
Hans-Jochen:  
Freunde sein, dem anderen zugetan und wohlgesonnen. 
Freunde sein, für den anderen da sein, wenn es nötig ist. 
Freunde sein, loslassen und sich nicht aus den Augen verlie-
ren. 
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Freunde sein, die eigenen Wege gehen und miteinander im 
Innern verbunden bleiben. 
Freunde sein, gemeinsam unterwegs sein – füreinander da 
sein. 
 
18:00  Jugendwaldheim    
Hans-Jochen:  
Gemeinsames Abendgebet: Im Namen des Vaters… 
Es ist Abend.  
Der Weg liegt hinter uns. Wir nehmen uns Zeit, werden stiller. 
Bilder tauchen auf –  
die Menschen, denen wir heute begegnet sind,  
Freude, die wir fanden,  
der Weg, den wir heute gingen,  die Mühe, die wir trugen.  
Es ist Abend, und wir legen diesen Tag in deine Hand.  
Gott, wir möchten mit allem, was da war, bei dir sein. 
Wo wir versagten, bitten wir dich und einander um 
Vergebung.  
Was uns gelang, soll eine Quelle werden für einen neuen Tag.    
Amen. 
Im Namen des Vaters..... 
Gemeinsames Abendlied: Sei behütet auf deinen Wegen 
Liedheft Seite 78 
 
Hans-Jochen: Quartierseinteilung 
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Wir nehmen nun die Zimmereinteilung vor. Ich möchte euch 
bitten, während der Zimmeraufteilung gut aufzupassen. Fra-
gen können wir anschließend erörtern. Und bitte: nehmt 
euch der Neupilger an und kümmert euch um sie. Nach der 
Zimmeraufteilung nimmt jeder sein Gepäck und bringt es auf 
sein Zimmer. Um 19.30 treffen wir uns zum Abendessen. An-
schließend können wir noch gemütlich zusammensitzen. 
 
Frühstück ist morgen um 06:00 Uhr. 
Damit unsere Fahrer am gemeinsamen Frühstück teilnehmen 
können, bitte ich alle, dass sie ihr Gepäck pünktlich um 05:50 
Uhr hier im Innenhof abstellen.  
(Austeilung der Kofferanhänger!) 
 
19:30  Abendessen Jugendwaldheim   
 
Tischgebete: Hans-Jochen 


